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Policy Factsheet 

New Space für robuste Satellitennetze 

 
 
Robuste Multi-Satellitensysteme in niedrigen Umlaufbahnen sind entscheidend für zuver-
lässige weltraumgestützte Informationsquellen, wie Telekommunikations-, Navigations- 
und Erdbeobachtungssysteme. Speziell bei wichtigen Anwendungen, wie der Katastro-
phenunterstützung oder beim autonomen Fahren existiert großes Anwendungspotenzial. 
In Deutschland besteht trotz vielversprechenden Technologiepotenzials im „New-Space“-
Sektor für die Produktion jedoch großer Nachholbedarf, um die Herstellung größerer Zah-
len von Satelliten hochzufahren. Der internationale Vergleich zeigt es deutlich: Es braucht 
nationalstaatliche Aufträge, um internationale Wettbewerbsfähigkeit zu erreichen. 
 
Empfehlungen  
 Aufnahme eines Forschungsprogramms zu 

sicheren Multi-Satellitensystemen, um mit 
verteilten Sensoren auf Kleinstsatelliten die 
traditionellen Satelliten zu ergänzen und die 
Robustheit des Gesamtsystems zu steigern. 

 Unterstützung der Forschung zu techni-
schen Grundlagen und Methoden für die 
Herstellung von Kleinserien kleiner Satelli-
ten, um darauf aufbauend dann industrielle 
Produktionskapazitäten in diesem strate-
gisch wichtigen Bereich für eine kurzfristige 
Reaktionsfähigkeit zu ermöglichen. 

 Schaffung eines Forschungsprogramms für 
Rendezvous und Docking von Kleinsatelli-
ten im Orbit, um kritische Infrastrukturen zu 
schützen, aber auch die Entsorgung von 
Weltraummüll zu ermöglichen. 

 Strategische Förderungen von KMUs sind 
bei der Komplexität der Raumfahrt für eine 
nachhaltige Entwicklung nötig. Dazu sollten 
für hoheitliche Aufgaben längerfristige Be-
schaffungsprogramme der Ministerien als 
Ankerkunde auf den Weg gebracht werden. 

 

Hintergründe 
 New Space: Vernetzung kleiner Einheiten 

In der Raumfahrt findet aktuell eine ähnli-
che Entwicklung wie vorher bei IT-Syste-
men statt: von multifunktionalen Großsys-
temen hin zu vernetzten kleinen Einheiten. 
Dies ist ein Kern der „New Space“-An-
sätze. Erste Vorboten sind die 

Megakonstellationen aus Tausenden von 
Satelliten, die weltweite Verbindungen 
anbieten und damit Zukunftsmärkte wie 
Internet der Dinge (IoT) oder künftiges au-
tonomes Fahren unterstützen, aber extrem 
hohe Sicherheitsanforderungen erfüllen 
müssen. 
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 Förderungen und Aufträge erforderlich 
„New Space“-Ansätze bieten kosteneffizi-
ente Lösungen für die Herausforderungen 
hochzuverlässiger Systeme. Hierfür sind 
ergänzend zur bestehenden Forschungs-
förderung für das Entstehen einer „New 
Space“-Branche längerfristige Aufträge 
erforderlich, denn die Komplexität der 
Raumfahrt erfordert hohe Investitionen in 
Produktions- und Testgeräte. Da Raum-
fahrt für die Ausführung hoheitlicher Auf-
gaben nötig ist, sollte der Staat als Anker-
kunde innovative KMUs beim Aufbau von 
Fertigungskapazitäten für komplexe Netze 
aus Kleinsatelliten unterstützen. 

 Sichere Digitalisierungsinfrastruktur 
Die strategische Bedeutung der Raum-
fahrt für souveräne Handlungsfähigkeit im 
Digitalisierungsbereich nimmt durch 
wachsende Fähigkeiten der Satelliten-
netze in niedrigen Umlaufbahnen enorm 
zu. Dort bestehen die Vorteile kurzer Ver-
zögerungen, großflächiger Abdeckung 
und hoher Robustheit. Satelliten bieten so 
Technologien für Kommunikation, Erdbe-
obachtung, Aufklärung und Navigation. 

 Beobachtung hochdynamischer Vorgänge 
Traditionelle, teurere Erdbeobachtungssa-
telliten liefern Bilder im optischen oder im 
Radarbereich mit einem zeitlichen Versatz 
von Stunden. Kleinstsatellitennetze in 
niedrigen Orbits bieten die Möglichkeit, in 
Ergänzung ein kosteneffizientes System 
zur Beschaffung zeitnaher Information zu 

realisieren. Überzeugende Vorteile von 
Multi-Satellitensystemen sind eine höhere 
Resilienz des Gesamtsystems, rasche Re-
aktionszeit durch höhere zeitliche Auflö-
sung, gute situationsabhängige Skalier-
barkeit und kürzere Realisierung beim Sa-
tellitenbau. Dies ist für die Überwachung 
kritischer Infrastruktur besonders relevant. 

 Zuverlässige Telekommunikationsnetze 
Telekommunikationsnetze in niedrigen Or-
bits bieten eine großflächige Abdeckung 
mit Echtzeitfähigkeiten. Hier können ent-
sprechende eigene Protokolle und Ver-
schlüsselungsmethoden für eine hohe Zu-
verlässigkeit sorgen. Der Bedarf an Multi-
Satellitensystemen für sichere, echtzeitfä-
hige Telekommunikation ist von hoher Re-
levanz bei künftigen 5G- und 6G-Netzen. 

 Kleinserienproduktion von Satelliten 
Für einen kontinuierlichen Service sind 
tausende von Satelliten bereitzustellen. 
Um diese zeitnah herzustellen, müssen in 
Deutschland oder Europa Fähigkeiten zur 
Kleinserienproduktion, sowie Kapazitäten 
zur Entwicklung entsprechender Metho-
den/Technologien aufgebaut werden. 

 Rendezvous und Docking 
Kollisionsgefahren für kritische Weltraum-
infrastruktur wachsen durch Weltraummüll 
an. Fortschritte im Bereich des Rendezvous 
und Dockings (RvD) sollen die Annäherung 
an defekte Satelliten und damit Entsorgung 
von Weltraumschrott ermöglichen. 
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